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JAHRESBERICHT JUGENDRIEGE 2021 
 
 

Auch das zweite «Coronajahr» war speziell! Immerhin konnten wir ab März 2021 wieder regelmässig 

trainieren. Aufgrund der Pandemie konnten die Jugiler im ganzen Jahr nur an zwei Wettkämpfen 

teilnehmen, was doch sehr schade ist. 

 

 

Wettkämpfe 

Am 13. Juni 2021 fand der Jugitag in Gränichen statt. Insgesamt konnten wir 1 Gold, 7 Silber und 6 

Bronze Medaillen gewinnen. Zu erwähnen sind die Weiten im Ballweitwurf von Janis Siegenthaler und 

Amon Bachmann mit 62.80 Meter resp. 67.77 Meter. Letzterer war einer der weitesten Würfe des 

Tages. Wir Betreuer/Innen waren sehr stolz auf die hervorragenden Resultate und der einen oder 

anderen Bestleistung. 

 

Normalerweise müssen sich die Athletinnen und Athleten für den Satus Jugendfinal im Leichtathletik 

qualifizieren. Da wegen den genannten Gründen nur ein einziger Wettkampf stattgefunden hat, durften 

am 12. September 2021 alle Athletinnen und Athleten, welche Lust hatten, am Finaltag in Interlaken 

teilnehmen. So reisten wir mit 33 Jugiler nach Interlaken. Bei schönem Wetter und angenehmen 

Temperaturen konnten unsere Jugiler mehrere persönliche Bestleistungen erzielen, was doch sehr 

erfreulich war. Die Konkurrenz aus den anderen Satus Vereinen war jedoch sehr stark. Trotzdem 

konnten wir für uns den 4. Vereinsplatz sichern. Unsere Jugiler haben acht Medaillen (1x Gold, 3x 

Silber und 4x Bronze) und drei Auszeichnungen gewonnen! Leider gab es von weiteren 

Medaillenanwärtern in einzelnen Disziplinen einen Nuller oder eine Verletzung zwang sie zur Aufgabe. 

 

An beiden Anlässen kämpften die Kids mit viel Einsatz für ein gutes Resultat. Es ging dabei aber auch 

immer lustig zu und her und wir konnten doch ein paar Erlebnisse und Erkenntnisse mit nach Hause 

nehmen. 

 

Abschlussabend 

Aufgrund weiterer Bestimmungen haben wir den Abschlussabend nicht wie gewohnt am Predigerplatz 

durchgeführt, sondern die Jugiler im letzten Training vor Weihnachten zwischen den beiden Trainings 

geehrt und verabschiedet. Wer während dem ganzen Jahr eine gewisse Anzahl Trainings absolviert, 

bekommt am Jahresende ein Satus Belp Glas und die drei Fleissigsten einen zusätzlichen Preis. Zwei 

Kids haben das ganze Jahr weder in einem Training noch einem Wettkampf gefehlt. Die drei 

Fleissigsten 2021 waren Leana Hofstetter, Ben Feller und Noemi Krebs. Herzliche Gratulation. 

Ebenfalls ausgezeichnet werden Jugiler, welche 7 Jahre beim Satus tätig sind. Wir bedanken uns bei 

Robin Aebischer und Tim Kaiser für die langjährige Treue zu Satus Belp. 
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Ein paar Worte zu den Leitern 

Reto Wehrli ist nun bereits 10 Jahre als Leiter tätig. Er hat die Funktion als Hauptleiter und erledigt 

einen sehr grossen Teil des riesigen administrativen Aufwandes, den es zu bewältigen gibt. Reto ist 

auch unser Webmaster und hält so die Homepage immer auf dem aktuellen Stand. 

 

Matthias Hauswirth kümmert sich etwas intensiver um die Trainingsplanungen der Jugi 1. Er ist 

mittlerweile seit 16 Jahren als Leiter tätig, was doch sehr eindrücklich ist. 

 

Ändu Boos, mittlerweile im fünften Jahr als Leiter, kümmert sich um die Trainingsplanungen in der Jugi 

2 und ist dort eine sehr wichtige Stütze. 

 

Roger Feller ist im vierten Jahr als Leiter engagiert. Bei der Trainingsplanung hält er sich eher zurück, 

ist aber meistens bei den Trainings beider Jugis unterstützend dabei. Er schreibt die Berichte für 

unsere Homepage und den «Belper» und liefert uns von den Wettkämpfen immer tolle Bilder. 

 

Da der einte oder andere Leiter bald einmal aufhören wird und die Zukunft der Jugendriege auf dem 

Spiel steht, sind wir auf der Suche nach neuen Leiterinnen oder Leitern, welche regelmässig ein 

Training leiten können. Interessierte Personen können sich bei Reto Wehrli melden. 

 

 

 


